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In dieser Ausgabe:  

Parteienverkehr:  

 

Montag, Dienstag und 

Freitag 8:00ð12:00 Uhr 

Dienstag 

13:00ð19:00 Uhr 

 

Bürgermeister - 

Sprechstunden  

Dienstag: 17:00ð19:00 

Freitag:      8:00ð11:00 

Zum 24. Dezember  

Noch einmal ein Weihnachtsfest. 

Immer kleiner wird der Rest, 

aber nehm ich so die Summe, 

alles Grade, alles Krumme, 

alles Falsche, alles Rechte, 

alles Gute, alles Schlechte ï 

rechnet sich aus all dem Braus 

doch ein ganzes Leben raus. 

Und dies können ist das Beste 

Wohl bei diesem Weihnachtsfeste. 

Ruhig sein, nicht ärgern, nicht kränken 

Ist das allerliebste Schenken. 

é aber mit diesem Pfefferkuchen 

Will ich es noch mal versuchen. 

Theodor Fontane 



 

 

Was wünscht sich der Bürgermeister vom Christkind? 
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Bei einem meiner letzten Besuche unserer jüngsten Mitbürger in der Schule 
wurde über die bevorstehende Weihnachtzeit gesprochen.  
Ich durfte auch im Kinderkreis Platz nehmen und rege mitdiskutieren. Nach all 
den bekannten Vorhaben wie Adventkranz, Nikolaus, Kerzen, Christ-baum, 
Weihnachtsferien, Geschenke, - kam aus einem lachenden Kindermund die 
Frage: "Und was wünscht sich der Bürgermeister vom Christkind?"  -   eine 
Frage, zwanzig Kinderaugenpaare und sechs Pädagoginnenaugen sahen er-
wartungsvoll und gespannt in mein Gesicht!  
   
"Was w¿nscht sich der B¿rgermeister vom Christkind?" wiederholte ich ¿berrascht und ein wenig 
verlegen die Frage.  
   
"Sicher all das, was sich alle Menschen hier auf Erden w¿nschen, Frieden und etwas mehr Mit-
einander, sowie Gesundheit und mehr Zeit für sich und seine Lieben!"  -  "und für die Gemein-
de?" Das kam nicht aus Kindermund!  

 
"F¿r die Gemeinde?" wiederholte ich auch hier die Frage und atmete tief durch. "F¿r die Gemein-
de hätte man oft auch gern mehr Miteinander, und weniger Oberlehrer nach getaner Arbeit, son-
dern mehr Mithilfe davor. Doch da fehlt es oft am Willen einzelner, die sich dann als die Guten 
aufspielen da sie ja vieles nicht verantworten müssen und sich noch dafür entschuldigen!  
Einen ganz besonderen Wunsch, habe ich als Bürgermeister an das Christkind! Jetzt konnte man 
die Neugierde an den Gesichtern förmlich  
ablesen, ich wünsche mir, schmunzelte ich in die Runde, viel ,viel Geld - soviel, um all unseren 
Gemeindebürgern die langgehegten Wünsche zu erfüllen, wie Siedlungsstraßen und Kindergar-
tenvorplatz zu asphaltieren, neue Laternen zu installieren, neue Feuerwehrautos zu kaufen, 
Hochwasserschutz-becken zu bauen, Kinderspielplätze zu adaptieren, vielleicht das Theodor-
Kramer-Haus zu einem Gemeinde- oder Kulturhaus umzubauen, eine betreute Wohnhausanlage 
für unsere älteren Mitbürger zu errichten und, und, und - einfach soviel, um jeden zu-
frieden zu stellen und ganz, ganz wichtig, alle alten Schulden zu begleichen!"  
   
Nun war es mucksmäuschenstill - "Wären dann alle zufrieden?"  
   

Wünsche und Vorsätze sind zu Weihnachten und zum Jahreswechsel (und im Wahl-
kampf) immer besonders groß, doch schnell holt uns die Realität wieder auf den Boden zurück, 
und die Erfahrung lehrt uns, einen Schritt nach den anderen zu setzen - Geduld zu haben und 
das gesteckte Ziel nicht aus den Augen zu verlieren!  
   
Wünsche sollte man sich bewahren, in der Weihnachtszeit - oder ist doch schon Wahlkampf?!   

 

Ein frohes und schönes Fest im Kreise ihrer Lieben und viel Erfolg für 2015  

wünschen die Bediensteten und der Bürgermeister  
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Aus dem Gemeinderat 

Wasserleitung Haselbach  
Im Zuge der jährlichen Kontrolluntersuchung des 
Wassers der Wasserversorgungsanlage des Orts-
netzes der KG Haselbach  wurde festgestellt, dass 
Keime vorliegen. Derzeit wird eine Chlorierung des 
über dem vom Hochbehälter Haselbach gespeisten 
Ortsnetzes vorgenommen und laufende Spülungen 
vorgesehen.  

Ein  Verzehr  des  Wassers  ist  nur  nach entspre-
chendem Abkochen von mindestens drei (3) Minu-
ten möglich.  

Es wird an einer Lösung des anstehenden Problems 
gearbeitet und wird nach Maßgabe der Durchfüh-
rung der Maßnahmen und der Behebung des Man-
gels eine entsprechende Information wieder an die 
Betroffenen ergehen. Zum Redaktionsschluss die-
ser Ausgabe lag das Ergebnis der Untersuchung 
noch nicht vor. 

 

Landesstraße Niederfellabrunn  

Für 2015 ist von der Landesstraßenverwaltung der 
Ausbau der Landesstraße in Niederfellabrunn vom 
FF-Haus bis zum Ortsende geplant. Gleichfalls soll 
die Ausführung der Nebenanlagen vom Projektteil 1 
erfolgen.  

 

OMV Benützung und Ausbau Weganlagen  

Die OMV Austria GmbH beabsichtigt in der KG Ha-
selbach und KG Streitdorf Bohrungen vorzuneh-
men, dazu sollen Weggrundstücke als Zufahrten 
genutzt werden und ein Ausbau der Wege als Zu-
fahrt vorgenommen werden.   

 

Grundkaufantrag KG Streitdorf  

Dem Antrag von Fr. Schönauer, Streitdorf auf Er-
werb von 120 m² Grund neben Ihrer Liegenschaft 
wurde zugestimmt. 

Holzverkauf  

Der Holzverkauf vom 22.11.2014 brachte einen Er-
lºs von ú 1.750,ð 

 

Englisch im Kindergarten  

Zur Durchführung der Englischbetreuung im Kinder-
garten wurde wieder mit Fr. Zeiler-Rausch, Stocke-
rau, ein freier Dienstvertrag abgeschlossen.  

 

Subvention FF Niederhollabrunn  

Der FF Niederhollabrunn wurde ein Betrag von ú 
3.000,- f¿r den Ankauf einer  Blaulichtï und Folge-
tonanlage für das aus Eigenmitteln angeschaffene 
Mannschaftstransportfahrzeug  zugesichert.  

 

Verkauf der ehem. Schule Streitdorf  

Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss zum 
Verkauf der ehemaligen Schule Streitdorf gefasst.   

 

Rettungsdienstbeitrag  

Der Betrag an das Rote Kreuz wird f¿r 2015 auf ú 
4,69 pro Einwohner erhºht. 

  

Die Öffnungszeiten beim Abfallsammelzentrum  bleiben unverªndert:  November bis Mªrz  je-

weils Freitag von 15:00ð17:00 Uhr, jeden ersten Samstag im Monat von 8:00 bis 10:00, Ist an 

einem Samstag das ASZ geöffnet, so entfällt der jeweils vorherige Freitag-Öffnungstermin. 

Gelber Sack und Müllabfuhrkalender  

Jeder Haushalt erhält in den kommenden Tagen 

eine Rolle Gelber Säcke sowie den Müllabfuhrka-

lender für das Jahr 2015. 

Schneeräumen auf Gehsteigen, Gehwege, ..  

Alle Liegenschaftseigentümer, die über öffent-

lich zugängliche Grundstücke oder Wege verfü-

gen müssen dafür sorgen, dass Gelände oder 

Wege sicher begehbar sind.    Die Gehwege 

müssen zwischen 6 Uhr und 22 Uhr geräumt 

sein. 
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Wahlen 

Informationen zur Gemeinderatswahl 2015  
 
Die Allgemeine Gemeinderatswahl am 25. Jªnner 2015 findet in 570 NÖ Gemeinden statt. Nicht gewählt 
wird in den Statutarstädten Krems/Donau, St. Pölten und Waidhofen/Ybbs.  

Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz hat. 

Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahlwerber werden an der Amtstafel  kundgemacht. 

Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel wªhrend der Wahlzeit mºg-
lich: 

1ï KG Niederhollabrunn Gemeindeamt 09:00ð14:00 Uhr 

2ï KG Niederfellabrunn FF-Haus  09:00ð12:00 Uhr 

3ï KG Bruderndorf  FF-Haus  09:00ð11:30 Uhr 

4-  KG Streitdorf  FF-Haus  09:00ð11:30 Uhr 

5ï KG Haselbach  FF-Haus   09:00ð11:30 Uhr 

 

Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer Gemeinde oder ihrem 
Wahlsprengel anwesend sein werden, können beim zuständigen Gemeindeamt  
formlos die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.  

Die Inhaber einer Wahlkarte  kºnnen ihre Stimme 

- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Gemeinde  oder 

- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde  (f¿r bettlªgerige Personen usw.) oder 

- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag wegen Ortsabwesenheit verhindert sind 

abgeben. 

Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jªnner 2015 schriftlich (Brief, Mail oder Fax;) beim zuständigen 
Gemeindeamt  beantragt werden. Die Wahlunterlagen werden dann per Post an die angegebene Adresse 
zugesandt.  

Bis Freitag, 23. Jªnner  2015, 12 Uhr, kann die Wahlkarte m¿ndlich, bzw. schriftlich wenn eine persºnli-
che Übergabe (Abholung) der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist, 

beim zuständigen Gemeindeamt  beantragt werden.  

Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten die Wählerinnen und Wähler eine Wahlkarte, ein 
Wahlkuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein voradressiertes Überkuvert. 

Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert eingelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte 
(Unterschrift der eidesstattlichen Erklªrung ist unbedingt erforderlich!) eingelegt und verklebt. Die ver-
schlossene Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post oder durch Boten an die Gemeindewahl-
behörde übermittelt werden.  

Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder bis spätestens 6.30 Uhr bei der Gemeinde  oder bis 

zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahlsprengel  einlangen. 

 

 
Die NÖ Landwirtschaftskammerwahlen finden am Sonntag, den 1. März 2015 statt  
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103. Geburtstag   

Wilczynski Irene, Nd.F. 

95. Geburtstag 

Kapeller Anton, Nd.F. 

Kramer Rosa, Strdf. 

94. Geburtstag 

Goldschmidt Johanna, Strd. 

Schneider Theresia, Nd.F. 

93. Geburtstag 

Schauhuber Franz, Hslb. 

92. Geburtstag 

Loibl Philomena, Nd.F. 

Frittum Josefine, Nd.H. 

91. Geburtstag 

Böck Anna, Nd.H. 

90. Geburtstag 

Scheller Maria, Nd.H. 

Einwohnerzahlen     

Mit Stichtag 1. Dezember 2014 waren in der 

Marktgemeinde Niederhollabrunn 1.842 Ein-

wohner gemeldet, davon 1.576 Personen mit 

Hauptwohnsitz. 

Bruderndorf  273 

Niederfellabrunn 321 

Haselbach  178 

Niederhollabrunn 645 

Streitdorf  159 

  

  Geburten 2014 

Werbeeinschaltungen ï Inserate  

Seit 2013 ist es möglich, in unserer Zeitung zu inse-
rieren. Die Berechnung der Gebühren und Abgaben 
erfolgt nach der gedruckten Inseratgröße.  

1/1 Seite (A4) ú 100,- pro Ausgabe 

İ Seite ú 50,- pro Ausgabe 

ı Seite ú 25,- pro Ausgabe 

Druckkostenbeitrag excl. allfälliger Steuern und Ab-
gaben. 

Weitere Informationen unter Tel. 02269/2224 

Geburten im Jahr 2014  

Esterházy Ira, 17.2.2014, Niederhollabrunn 

Kläring Emilia, 31.3.2014, Bruderndorf 

Rudnay Cecilia S.A.E., 16.5.2014, Niederh. 

Güler Hivda, 30.7.2014, Niederhollabrunn 

Kaufeler Raymond L.E., 19.10.2014, Niederf. 

 

85. Geburtstag 

Goldschmidt Leopold, Hslb. 

Kronberger Anna, Nd.F. 

Hess Johann, Hslb. 

Kapeller Franziska, Nd.F. 

Dr. Fischer Jörg, Hslb. 

Aigner Leopold, Nd.F. 

80. Geburtstag   

Zeisel Maria, Strdf. 

Schneider Josef, Brdf. 

Fischer Mechtild, Hslb. 

Wimmer Josefine, Brdf. 

Weyrich Maria, Nd.H. 

G r a t u l a t  i o n  
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Mountainbikerouten in der Region  
Das Weinviertel ist eine Region, die auf den ersten Blick weder steile Anstiege noch rasan-
te Abfahrten vermuten ließe. Sportlich ambitionierte Touren zu den höchsten Hügeln des 
Weinviertels lassen Mountainbikerherzen allerdings höher schlagen. Lassen Sie sich über-
raschen! 
Demnächst stehen Ihnen zwei weitere beschilderte Mountainbikerouten in der Region zur 
Verfügung. 
Die Leebergrunde führt auf einer Streckenlänge von rund 26 km durch das Gemeindege-
biet von Großmugl und ï wie der Name schon sagt ï am berühmten Leeberg vorbei. Die 
zweite Runde mit traumhaften Blicken auf die Leiser Berge führt mit einer Streckenlänge 
von rund 48 km über die Gemeinden Niederhollabrunn, Großrußbach, Ernstbrunn und 
Großmugl. 

 
 

 

Ab Jänner steht erstmals eine Mountainbikekarte mit allen Routen zur Verfügung. Insgesamt gibt es in den Leiser 
Bergen und in der Region Weinviertel Donauraum 10 Touren mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgarden zu entde-
cken.   Anzufordern bei: Weinviertel Tourismus info@weinviertel.at, 02535/3515-0 

Zum Vormerken:  Die Erºffnung der Mountainbikerouten findet am 25. April 2015 um 14:00  Uhr am Dorfplatz in 

Großmugl statt! 

  Leeberg -Runde  Leiserbergeblick -Runde  

Startpunkt der Tour  Leeberg Großmugl Streitdorf 

Länge der Tour  26,1 km 48,2 km 

Höhenmeter  492 Hm 610 Hm 

Streckenverlauf  Großmugl-Ringendorf-Füllersdorf-
Herzogbirbaum-Ottendorf-Streitdorf-
Großmugl 

Streitdorf-Ottendorf-Maisbirbaum-
Simonsfeld-Ernstbrunn-Gebmanns-
Karnabrunn-Bruderndorf-Streitdorf 

mailto:info@weinviertel.at
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Gesunde Gemeinde  

mit Chandiru Mawa 
ab Donnerstag, 8. Jänner 2015 

in der Veranstaltungshalle Bruderndorf  

Die Gesunde Gemeinde Niederhollabrunn kann auf ein sehr aktives Jahr 

2014 zur¿ckblicken. Zahlreiche Veranstaltungen fanden statt. Im Jahr 2015 

wird wieder Bauchtanz, Zumba Fitness und Zumba Toning, Pilates, Yoga, so-

wie zahlreiche Vorträge usw. im Programm geben. Ein Kochkurs wird eben-

falls geplant. Sie finden das aktuelle Programm unter 

www.niederhollabrunn.at/Gesunde Gemeinde. 

Vergiss deine Brille  
Sehtraining  

mit Irmgard Friedrich 
 
Samstag, 14.2.2015, 9:30ð16:30 Uhr 
Gemeindeamt Niederhollabrunn, Sitzungssaal 
Kosten: ú 120,ð pro Person 
Anmeldung am Gemeindeamt 

P i l a t e s  

Workout  mit Sabine Hackenberg 

Termine wieder ab Jänner 2015, 

 Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 

Einstieg jederzeit möglich 

 Anmeldung und Infos unter: 0676/7840010 

bei Frau Hackenberg 

Rutengehergrund-

kurs  

In diesem Kurs erlernen Sie die 

Grundbegriffe des Rutengehens. 

Nach einer 30-minütigen Theorie-

einheit über Erdstrahlen üben wir 

im Freien den Umgang mit der Rute und erfühlen die 

Störzonen. 

Termin: Samstag, 16.5.2015, 14:00ð16:00 Uhr 

Treffpunkt: Gemeindeamt Niederhollabrunn 

Referentin: Roswitha Tröster-Loicht 

Kosten: ú 45,- inkl. Unterlagen und Ruten 

Teilnehmer: mind. 5, max. 10 Personen 

Anmeldung: Gemeindeamt Niederhollabrunn 

Original Orientalischer  

Bauchtanz  

Mit Roswitha Annau 

Kursbeginn: Dienstag, 13. Jän-

ner 2015 17-18 Uhr, 10 Einhei-

ten für Anfänger und Fortge-

schrittene 

Weiterer Kurs ab 7. April 2015 

Kosten: ú 100,- 

Anmeldung am Gemeindeamt 

Vorankündigung:  Vortrag    ĂDer mystische Michelbergñ   

Mit Franz Fürhauser am 11. Februar 2015  um 18:30 Uhr   

am Gemeindeamt Niederhollabrunn  

www.tauschdichfit.at 
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Laternenfest im Kindergarten  

 
Trotz erheblicher Sturmböen feierten die Kinder im Landeskindergarten Niederhollabrunn am 11.11. und 
am 12.11.2014 ihr Laternenfest. Sie freuten sich ihre Lieder, Sprüche und Martinslegenden zu präsentie-
ren. Der Besucherandrang war sehr groß und die Eltern waren von den Darbietungen ihrer Kleinen be-
geistert. Den gemeinsamen Ausklang feierten wir bei Punsch und Kuchen in unserem neuen Garten.  
 
 
 
 
 

 
 
Wir bedanken uns für die tolle Unterstützung von Seiten der Eltern und heißen Alle recht herzlich willkom-
men bei unserem Punschstand am 12.12.2014 ab 17 Uhr bei unserer Adventfenstereröffnung im Landes-
kindergarten Niederhollabrunn. 

Das Kindergartenteam Niederhollabrunn 

 

Kindergarteneinschreiben  

Das Kindergarteneinschreiben für alle Kinder, welche im Kindergartenjahr 2015/16 neu in den 
Kindergarten kommen findet am  Montag, den 16. Februar 2015 von 13,00 Uhr bis 17,00 Uhr im 
NÖ-Landeskindergarten Niederhollabrunn statt.  

Für die Anmeldung ist sowohl das Kind als auch der Impfpass sowie die Geburtsurkunde und der 
Meldezettel mitzubringen. 

Schuleinschreiben:  

Die Einschreibung der Schüler 
und Schülerinnen in die 1. Klasse 
der Volksschule Leitzersdorf fin-
det am 

Samstag, den 24. Jänner 2015 
von 9 -11 Uhr in der Volksschu-

le Leitzersdorf statt.  

EMIL-Flaschen für die Kinder der 

Volksschule  

v.l. Bgm. Leopold Wimmer, VD Irmgard Kral, VL 
Lisa Leberzipf und die Kinder der 3 Klasse Volks-
schule 

Spielplatz Niederhollabrunn  

Am Mittwoch, den 14.1.2015 findet um 

18:00 Uhr im Gemeindeamt eine Be-

sprechung über die Spielplatzgestaltung 

Niederhollabrunn statt. Jede interessier-

te  Person ist herzlich eingeladen. 


